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182. Generalversammlung

Protokoll 

Gemeindesaal Unterstammheim 
Freitag, 22. November 2024 
19:00 Uhr 
20:00 Uhr 

Christoph Walt 
Monika Ackermann 
72 Mitglieder, 7 Gäste (weitere Besucher kommen später dazu) 
 Walter Gutknecht und Martin Rufer 
Felix Blumer 

Pünktlich um 19 Uhr eröffnet der Sängerbund unter der Leitung von Beatrice Zbinden die 
182. Generalversammlung der Lesegesellschaft. Es werden drei Lieder vorgetragen:
Ein östlicher Jodel, ein Lied aus den Karpaten und ein Soldatenlied, in dem das schlechte
Essen beklagt wird. Beim gemeinsamen Stück «Ade bin i luschtig gsii» wird der Sänger-
bund von den anwesenden Mitgliedern tatkräftig unterstützt. Schön, dass das gemeinsame
Singen an der GV zur Tradition geworden ist.

Traktanden 
1. Begrüssung
2. Abnahme des Protokolls der 181. Generalversammlung
3. Jahresberichte

a. Lesegesellschaft
b. Museum

4. Jahresrechnungen
a. Lesegesellschaft
b. Museum

5. Wahlen
6. Mitgliederbeiträge
7. Verschiedenes

1. Begrüssung
Der Präsident Christoph Walt begrüsst die Anwesenden. Die Einladung zur Generalver-
sammlung erfolgte fristgerecht. Die Unterlagen lagen bei der Gemeindeversammlung auf
und konnten auf der Vereinswebsite eingesehen werden. Es erfolgten keine Anträge. Die
Generalversammlung kann damit ordnungsgemäss durchgeführt werden. Die Gemeinde
ist in diesem Jahr mit Beatrice Ammann, Martin Farner (Guntalingen) und Simon Bach-
mann sehr gut vertreten. Sie werden vom Präsidenten speziell begrüsst.

Als Stimmenzähler werden Walter Gutknecht und Martin Rufer gewählt. Es sind 72 
Stimmberechtigte anwesend. 



 
2. Abnahme des Protokolls der 181. Generalversammlung 

Das Protokoll wird einstimmig abgenommen und vom Präsidenten verdankt. 
 
3. Jahresberichte 

a. Lesegesellschaft 
Monika Ackermann liest den Jahresbericht der Lesegesellschaft vor. Der Vorstand traf 
sich zu 8 Sitzungen und plante 10 öffentliche Veranstaltungen. Im Weiteren organi-
sierte er den Neuzuzügeranlass für die Gemeinde, verpflichtete den Festredner bei 
der 1. August-Feier, lud zur Mittwintersonnenwende auf dem Chilebückli ein und orga-
nisierte sieben Mal den Literaturclub. Die Mitgliederzahl des Vereins steigerte sich auf 
340 Personen. Auch die Zuschauerzahl pro Vorstellung vergrösserte sich von 103 auf 
115 Personen. Im Ganzen besuchten 1’161 Personen unsere Veranstaltungen. 

b. Museum 
Die Vizepräsidentin Annemarie Streit liest den Jahresbericht der Museumskommission 
vor. Nach dem gesundheitsbedingten Rücktritt von Susanne Grieder galt es das Beste 
aus den bereits eingeleiteten Vorbereitungen zur diesjährigen Sonderausstellung zu 
machen. Gemeinsam mit verschiedenen Hauptakteuren wie Karthause Ittingen, Refor-
mierte Kirche Stammheim, Alters- und Pflegezentrum Stammertal usw. fanden ver-
schiedenste Veranstaltungen zum Gedenkjahr des Ittinger Sturms statt. In der Saison 
2024 besuchten 400 Erwachsene und 90 Kinder das Museum. Sieben Sonntage führ-
ten zu diesem guten Ergebnis. Zusätzlich fanden fünf Führungen statt. 

 
4. Jahresrechnungen 

a. Lesegesellschaft 
Nina Jordi präsentiert die Jahresrechnung der Lesegesellschaft. Der Verein steht 
finanziell gut da. Das Vermögen beläuft sich per 31. Dezember 2023 auf CHF 
46'782.00. Die Erfolgsrechnung 2023 schliesst mit einem Verlust von CHF 1'438.18 
ab, welches dem Vereinsvermögen zugerechnet wird. Die Jahresrechnung und das 
Budget 2024 werden von den anwesenden Mitgliedern einstimmig genehmigt und dem 
Vorstand Décharge erteilt. 

b. Museum 
Die Jahresrechnung wird von Jakob Ulrich vorgestellt. Die Rechnung schliesst mit ei-
nem Gewinn von CHF 2'068.30. Das ausgewiesene Eigenkapital beträgt per 31. De-
zember 2023 CHF 25791.20. Auch diese Rechnung wird von den Mitgliedern einstim-
mig genehmigt. 

 
5. Wahlen  

Die bestehenden Vorstandsmitglieder der Lesegesellschaft, Anita Fleury, Mirjam Hart-
mann, Petra Goldinger, Nina Jordi und Monika Ackermann werden einstimmig bestätigt, 
ebenso Christoph Walt als Präsident. Mit einem kräftigen Applaus wird Annatina Hofer 
als neues Mitglied in den Vorstand der Lesegesellschaft gewählt. 
Res Wirth tritt aus dem Vorstand der Museumskommission zurück. Margrit Sager und 
Guido Sprenger wurden bereits am 22. Oktober vom Vorstand der Lesegesellschaft als 
neue Kommissionsmitglieder gewählt. Das Präsidium der Museumskommission bleibt 
weiterhin vakant. 
Die Revisoren Peter Zeller und Michael Tanner werden ihr Amt weiterhin ausüben. Auch 
sie werden einstimmig wiedergewählt. 

 
6. Mitgliederbeiträge 

Die Mitgliederbeiträge bleiben im Jahr 2025 unverändert.  Sie betragen CHF 30.00 für 
Einzelmitglieder und CHF 50.00 für Paare und Familien. Auch die Richtpreise der Veran-
staltungen bleiben bestehen: CHF 25.00 für Erwachsene, CHF 10.00 für Kinder und mit 



KulturLegi. Damit möchte der Vorstand mit niederschwelligen Preisen gute Kultur für alle 
in Stammheim ermöglichen. 

 
8. Verschiedenes 

Der Präsident gibt einen ersten Ausblick auf das kommende Jahresprogramm – exklusiv 

für die Besucherinnen und Besucher der Generalversammlung. Es erwarten uns span-

nende und vielseitige Veranstaltungen.  

 

Somit ist der offizielle Teil der Generalversammlung zu Ende.  

Die Extrawurst gewinnt in diesem Jahr Tina Jordi. Sie kennt den Namen des irakisch-

schweizerischen Autoren Usama Al Shamani, der im September aus seinem Buch «Der Vo-

gel zweifelt nicht am Ort, zu dem er fliegt.» vorlas. 

Inzwischen sind die grünen Würste gesotten und der Käsekuchen gebacken. 

Ein herzliches Dankeschön an Thomas und Marianne Frei, die inzwischen alles in der Kü-

che vorbereitet haben. Jetzt muss es schnell gehen. Viele Hände helfen beim Servieren mit. 

 

Vortrag 

Felix Blumer konfrontiert uns mit vielen Zahlen und Tabellen. Doch an was sich das Publi-

kum am Ehesten erinnern dürfte, sind diese Kernaussagen: Jeder heute genutzte Energie-

träger hat seine Schattenseiten, eine globale Erwärmung findet eindeutig statt, die Dauer 

und die Entwicklung sind jedoch ungewiss. Die Erde hat immer wieder Kälte- und Wärme-

phasen erlebt. Die Temperatur ist seit der letzten Eiszeit um 6 Grad gestiegen davon 1,1 

Grad allein in den letzten 150 Jahren. «Wir müssen in Forschung finanzieren und durchfüh-

ren und Technologien entwickeln, die der ganzen Welt helfen werden, die Probleme ge-

meinsam in den Griff zu bekommen.» 

Der informative Vortrag dauert über eine Stunde. 

Die Mitglieder machen sich auf den Heimweg und die 182. Generalversammlung gehört der 

Vergangenheit an. 

 

Waltalingen, 26.11.2024 

Monika Ackermann, Protokollführerin 


